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Ganzheit =







unterschieden aber nicht getrennt.















Herzlich Willkommen im

Bewusstsein.







Dies ist ein grandioser

Versuch und das gleich vorab,





dass Unbeschreibliche zu

Beschreiben, das Unerklärliche zu Erklären und das alles auch noch

irgendwie zu Verstehen.







Also bitte mein Freund und

liebster Leser glaube mir hier nix, sondern hinterfrage und

überprüfe alles und find’s für dich selbst ‘raus.







In diesem Sinne, vergiss

was du glaubst zu Wissen und weißt zu Glauben, sei wie ein

neugieriges Kind, offen für alles, denn...,





... ‘s Verstehen

ist’s!







Infinty selbst, also

Unendlichkeit drückt sich Hier und Heut, also Jetzt gerade

aus.







Man sagt, Bewusstsein sei

Alles, aber stimmt denn das, gibt’s da eventuell doch noch ‘was,

vorher, jenseits vom bewussten Sein, bevor Existenz

existiert?







Dem Interessierten wünsche

ich Spaß bei der Lesung sowie die tiefsten Einsichten in sich

selbst, Gott und die Welt.





Am Anfang war das W-Wort, Was – Wer – Warum Bin Ich, also die so

genannten Sinn- und Seinsfragen.







FAQ’s wirklicher

Eso-Wissenschaft.







NICHT II hat als Nicht Zwei

auf seine Art und Weise was von Ungetrenntheit, also von

Nondualität, um was es hier in diesem Werke ja auch geht.







EgoDo ist meine eigene

Kreation aus West und Ost, sozusagen die Verbindung vom

philosophischen Ich bzw. Ego mit der asiatischen Spiritualität

bekannt als Do, der (geistige) Weg.







Um was es da genauer geht,

wird in der Lektüre immer offensichtlicher, obwohl schon gleich die

Aufmachung im Titel dem Interessenten eine offenbarende Verheißung

sein mag.







Frei nachm Motto:





Ich beginnt im Kopf als

Individuum und endet im Herz als Universum oder mal anders, Ich

fängt im individuellen Kopf an und hört auf im universellen

Herzen.





Bloß um zu Verstehen, dass

ich schon immer SELBST dieses Herz bin. (Und natürlich auch dieser

Kopf).







In diesem Sinne Egologie,

als Wissenschaft vom ICH, und seiner einer wünscht hiermit viel

Vergnügen und Frohsein in jetziger Lesensfreude.







So mögen dir diese Worte

eine Art Kompass darstellen, mit Richtungsanzeige zu GOTT oder wie

auch immer du’s nennen magst.







Und falls dir etwas zu

utopisch vorkommen sollte, nun, dann benutze dein Werkzeug mit

Namen Fantasie und ... ab geht die Post.







Ach ja, bevor’s

weitergeht.





Ich bezeichne oder aber

beschreibe diese Ungeteiltheit nicht etwa gleich als Einheit (ohne

ein Zweites).





Nicht weil’s nicht stimmt,

sondern wer würde denn um diese Einheit wissen?





Du, Ich, Wir, Alle, Keiner,

Jemand, Niemand?





Also dann, auf mit viel

Humor bitte!







Denn ICH als Zeuge,

Btrachter, Beobachter von allem, bin unberührt, bin das, was hier

als Bewusstsein bezeichnet wird.





Seine Selbstheit Ich,

schreibt dieser Zeit sozusagen simultan an 2 verschiedenen Titeln,

wobei das andere Buch die Zeichen $€%, ja du liest fast SEX heraus,

zur Überschrift haben.





Für mich ne

Herausforderung, das es sich bei $€% um ein durchaus sehr

kritisches Werk, im Sinne von Kritik, also ich als Kritiker von…,

zu handeln scheint.





Warum ich das sage, nun ja,

weil auch ich nicht vor Fehlern gefeit bin, nicht in diesem oder in

irgendeinem anderen Opus meiner kommunikativen Kunst.





Und bei dieser Gelegenheit

möge man (die holde Weiblichkeit stets inbegriffen) sehr, sehr

nachsichtig mit mir umgehen.







Mein Dank sei dir gewiss

und Gott vergelt’s.







Mit einem Wenig über meine

Wenigkeit, soll’s dann Einleitungstechnisch auch bald genug

sein.





Fungiere mit meinen z. Z.

noch 58 Lenzen als Berater, Guru sowie Philosoph und

Lebenskünstler, sozusagen ein Allrounder, kein Spezialist in

irgendeiner Branche, bis eben aufs Bewusstsein & Co.







Also eher Amateur, was ich

mit Liebender übersetze, als ein Profi(teur), also ein

Gewinnsüchtiger.





Been there, done that,

passt auf keine Kuhhaut was ich schon alles erlebt habe.







Im Buch EGO=, (M)Eine Suche

nach…,





stehen einige Episoden aus

(m)einem Lebensabenteuer, welches natürlich noch lange nicht zu

Ende ist.







Erfolg, Reichtum, ja das

Hamsterrad der Selbstsucht habe ich hinter mir gelassen und bin

einfach ich selbst, glücklich, gesund und zufrieden.





Ich mache einen auf Weisen,

Le(h)erer, Coach und Autor, welterfahren, lebenslustig aber vor

allem Mensch und Freund, ein alternativer Autodidakt für die einen,

oder aber ein Spinner für die anderen.







Mein allererster Schmöker

mit dem Titel “DAS BUCH ICH”, denn die letzten Zeichen des Wortes

Buch ergeben eben’s ICH, kann man auch noch haben. Mehr über’s

Wirken von mir, inklusive dazugehöriger Info, dann gegen Ende

dieser Lektüre.







Aber, genug der

Anfangsexkursion und weiter mit dem atomaren Thema.





Und apropos Atom, unteil-

bzw. untrennbar;





Jene alten und durchaus

weisen Helenen wussten damals nämlich schon um eine gewisse

Ungeteiltheit, deswegen das Wort Atom, welches wir wiederum

entstellten und paradoxer Weise in ein sozusagen kleinstes Teil

abwandelten.





Kleinstes Teil von

was?







Anfangs denke ich mich als

etwas Spezielles, Anderes, als getrennt, als ein selbst- bzw.

eigenständiges Wesen.





Doch irgendwann kommen

Fragen nach dem Sinn, dem Sein, nach Sinn und Zweck der eigenen

Existenz, nach Gott, ja nach mir selbst.





Dann reift in mir ne Art

Ahnung, dass da mehr ist als ich bislang, dachte, glaubte, ja zu

wissen meinte.







Willkommen auf der Reise

nach’m Innern, dem Weg des gleichzeitigen Ziels, der

Bewusstwerdung, Selbsterkenntnis, dem Pfad des eigenen Herzens

sowie Nondualen (Nichtgetrennten) Bewusstseins.







Die Fragen:





Was ist Bewusstsein

überhaupt?





Was ist’s Ich und wer

will’s wissen?





Wer bin ich wirklich und

warum bin ich überhaupt?





Ist Bewusstsein Alles oder

gibt’s was davor, sozusagen jenseits von Bewusstsein?





Tja diese FAQ’s und mehr

werden hier adressiert.





Hab ich diese erst einmal

beantwortet, sind die weiteren ein Klacks, so wie;





Woher komme ich und wohin

gehe ich?





Was ist der Sinn und Zweck

des Lebens?





Gibt’s ‘nen Gott, ‘nen

freien Willen oder’s Schicksal?





Ist alles

vorbestimmt?





Was ist meine Aufgabe auf

Erden?





Gab’s den Urknall oder ist

die Welt erschaffen worden?





Stammen wir vom Affen

ab?





Ist Evolution oder Kreation

die Lösung?





Sind Vergangenheit und

Zukunft Realitäten?





Was ist Zeit und Raum, was

ist Wirklichkeit?





Wieso, warum und

überhaupt???







Etc.pp. Ad

Infinitum.







Es gibt Fragen ohne Ende,

aber die meisten davon dienen nicht der Selbsterforschung sondern

sind intellektuelle Eitelkeiten, deren vermeintliche Beantwortung

nur allzu gut zum Ansammeln von theoretischem, jedoch ultimativ

nutzlosem Wissen taugt.





Wir jedoch, sind echte

Philosophen, liebende der Weisheit, des Wissens also echten

Bewusstseins und vielleicht sogar noch drüber hinaus.







Wir werden ja sehn.







Als angenommener Sucher

beginnt’s eben nun mal mit dem gefühlten Gedanken einer Art von

Unzufriedenheit, halt der Suche nach Gott, sich selbst, dem Einen

oder wie es auch von dir geheißen wird.





Und du fragst bzw. suchst,

sogar bis die Suche zur Sucht werden kann.







Realisation, Erleuchtung,

das Erwachen ist das Verstehen, die Erinnerung, die Erkenntnis und

das Wissen, dass diese Suche absolut zwecklos ist.





Du bist von Gott, dem

Einen, Infinität als Ausdruck, halt Existenz seiner selbst und

glaubst durch irgendwelche Mittel, Methoden oder Techniken diese

Verlorengeglaubte Einheit wieder finden zu können.





Dieses, meinetwegen

spirituelle Unterfangen ist bis Dato noch niemandem gelungen, denn

du wirst immer nur das finden was sucht und das bist du immer eben

nur selbst.







Du als Ausdruck-Existenz

von Gott bist Gott!







Ein und Dasselbe, Nondual,

Nicht II, Ungeteilt.







Et voila, so simpel kann’s

sein. Enttäuscht?





Ne, nä?





Der Rest ist

Peanuts!







Doch nun der Reihe nach,

nachdem doch das vermeintliche Geheimnis JETZT direkt schon am

Anfang gelüftet wurde bzw. wird.







Deine eigene Annahme von

Exklusivität oder aber Getrenntheit scheint’s Problem und so macht

man sich (ja, die Frauen doch auch) auf die Suche nach...?





Ausgangserscheinung ist

oftmals ein bzw. der Mangel an Lebensfreude, ein angenommen

fehlendes Glücklichsein, die Empfindung vom Nicht-Ganz-Sein,

unkomplett und deswegen versuchen wir auf alle mögliche Art und

Weise das Einssein zu erreichen. Wissenschaft mit ihrer Lehre von

Materie, also Materialismus verleitet dich nur zum Anhäfen von

Dingen, Sachen, eben mehr Materie und ist keine Lösung.





Wirst oder bist du dir dann

irgendwann mal so richtig bewusst, dass dieses Eine sich als

Verschiedenes ausdrückt um als Unendlichkeit natürlich auch durch

dich unendliche Erfahrungen zu machen..., AHa... :-)







Und, haste nun ein leichten

Anflug eines Lächelns auf den Lippen? Ja?





Gut, denn mit Happyness ist

dein Weg gepflastert und dein Ziel ist Frohsein, du König.







Deine eigene Freude, deine

Heiterkeit, ja Lust ist in absolut harmonischer Resonanz mit der

Quelle, dem Einen, Gott.







Und in diesem Zusammenhang

sei kurz erwähnt, dass Happyness, dein “feel good-Gefühl” die beste

Medizin ist und auf wunderbare Art und Weise wirklich Wunder

wirkt.





Oh, bevor ich’s

vergesse:







“DU BIST

WUNDERVOLL”!







Ja, du bist das Wunder des

Bewusstseins selbst und das schon immer!!!





(Also bitte, schreib dir

das hinter die Ohren).





So weit so gut und nun ab

zur persönlichen Bewusstseinserweiterung, denn Sinn und Zweck vom

Einen, also von Gott, der Quelle, ist schließlich die so genannte

Selbsterfahrung als dein Ich, egal wer oder was du glaubst zu sein,

egal was du hast oder auch nicht und egal was du tust oder

nicht.





Fürs Eine ist absolute

Wertfreiheit angesagt und wenn du das verstehst, dann mach was du

willst, dann folge deinem Herzen, dann verwirkliche dich selbst als

was und wer du wirklich bist.





Du bist einzigartig, ein

Unikat, der einmalige Ausdruck eben dieser, deiner Quelle, also “go

with the flow”, du musst nicht zurück zur Quelle gegen den

(Lebens)Strom schwimmen, von welcher du ja ursprünglich als sie

selbst ausgestoßen, existiert worden bist.







Tja, ‘s Verstehen ist eben

doch alles!







Und Verstehen bedarf

keinerlei Anstrengung, keiner Gehirnakrobatik, keiner Religion,

keiner Rituale, keiner Übungen, keiner Seminare, Workshops, kein

Coaching, ganz ohne Guru, Priester, Lehrer oder andere Helfer und

Hilfsmittel, es bedarf einfach nur deines ureigenen Begreifens oder

Erfassens, sprich nur dir selbst, deiner

SelbstverständlICHkeit.





Sei, hab’ und tu was immer

du auch machst mit Enthusiasmus, mit Begeisterung, halt mit echtem

Spaß an der Freude.







Sag, bist du auch so’n

Weltverbesserer-Typ?





Suchst du auch lieber so

was wie Stille, Ruhe und (Welt)Frieden, Güte, Know how, Gleichheit,

(moderne)Höhle, (Welt)Entsagung, Askese, (Stress)Freiheit etc. zu

haben?







Oder aber möchtest du ein

mehr an Spaß, Freude, Spielen, Erregtheit, Ekstase, Liebe,

Abenteuer, Verrücktheiten, Lachen und fröhlich sein usw.?







Schau mal genauer hin, was

macht dich glücklicher, was du solltest oder das was du wirklich

willst und was wäre mehr im Einklang mit’m richtigen Leben?







Wie wär’s denn mit Friede,

Freude, Eierkuchen?







Von Allem alles?







Nun denn, (m)eine Wahrheit

zum Verstehen:







“ES IST SICH DURCH DICH ALS

ICH”!!!





And (k)now, get moving,

denn Motion heist nicht nur Bewegung, (E)Motion ist diese und zwar

deine, Hier und Heut, Jetzt, also tanz deinen Tanz, sing dein Lied,

spiel dein (Lebens)Spiel.





Sei absolut authentisch

immer und überall du selbst.





Gott ist mit dir, auf

Teufel komm ‘raus!





Das vermeintliche

Getrenntsein ist rein fiktiv und Pardon die Aussprache, man

fickt-tief und zwar nur sich selbst, solange man’s Getrenntsein

annimmt und andere unterdrückt.







Hab’ ja gesagt, du brauchst

Humor, nicht nur für die Selbstfindung, sondern auch für mich und

dich.





Und da ich den Guru-Kittel

schon ne Weile fast abgelegt habe, das Priestergewand an den Nagel

hang, Anzug und Krawatte verschenkte, zog ich halt des Kaisers neue

Kleider an und spreche dementsprechend nackt plus provokativ mein

eigenes Kauderwelsch als nicht auf den Mund gefallener, natürlich

auch hier. Fühle dich also ruhig angesprochen und ja, nimms sogar

persönlich, aber hab trotzdem Spaß mit meinem Geist als Stimme in

deinem Kopf und freu Dich über diese Tatsache.





Oh Ja ich weiß, ich müsste,

sollte, aus Rücksicht zu, was werden die anderen denken, immer

schön unauffällig bleiben und konform gehen, nicht aus der Reihe

tanzen und Otto Normalverbraucher oder dummes Volksschaf bleiben,

nix Neues wagen und schön im gewohnten, wenn auch stinke langweilig

doch wohlbekannten Alltagstrott, selbstvergessen und, und, und, den

ganzen Mindfuck, keine schlafenden Hunde wecken.







Herrjemine, hoffe doch

gerade hiermit deinem inneren Schweinehund so recht in seinen

intellektuellen Arsch getreten zu haben, sodass nun endlich

Aufwachen angesagt ist.







Die Zeit ist reif mein

Freund, du auch!





Ok, du bist eigentlich

immer reif, denn irgendwann kommst du dahinter, das diese Zeit oder

was wir so nennen, einfach nicht da ist. Sie ist ein Konzept,

sozusagen eine Übereinkunft, welche natürlich nicht von irgendeiner

Uhr angezeigt werden kann. So bist du als Bewusstsein nunmal

zeitlos und dies wird ja bekanntlich als Ewigkeit beschrieben. (Mit

den anderen Dimensionen, egal ob 3, 4, 12 etc. ist’s nämlich

genauso).





Aber mach dir nix draus,

denn seit deiner Schulzeit wurde ja bekanntlich aus Spaß Ernst und

der kann nun mal nicht schon laufen, sondern ist mittlerweile in

seiner eigenen Monotonität so sehr erstarrt, dass aus lauter Angst

und Furcht, seinem eigenen Bliss, also seiner eigenen

Glückseligkeit bzw. Wonne, nicht mehr vertraut und nicht mehr

gefolgt wird.







Glaubst du auch noch

irgendwo tief in dir an deine eigene Unwürdigkeit oder andere

Negativitäten?





Beherbergt dein Geist noch

immer diese Art von ungebetenen Gästen wie Schuldgefühle,

Minderwertigkeit, Gram, Kummer, Sorgen, Feigheit, Zweifel,

Unbehagen, Abgetrenntheit usw. usf., d.h. glaubst Du an diese

angenommenen Charaktereigenschaften bei dir selbst?
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